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Berner Tram 
verirrt sich 
nach Zürich
ZUZÜGER → Ab heute fährt 
ein knallrotes Tram durch  
das Limmattal, ein grosses 
Berner Wappen auf der Seite. 
Umgemalt wurde es nicht 
von Fernweh-Bernern, son-
dern von «local.ch». Man 
wolle zeigen, dass sich Aus-
wärtige dank dem Online-
Portal auch hier zurechtfin-
den. Zusätzlich wurden im 
Tram sechs Bildschirme ins-
talliert. Sie bieten «Bord
unterhaltung und sekunden-
aktuelle Informationen  
zum Tagesgeschehen».  
So sind alle Gäste auf dem 
Laufenden. gpr

«Den Salon wieder 
salonfähig machen»

Ö ffentliche Debatten 
waren im 18. Jahrhun-

dert eine Zürcher Tradition. 
«Mittlerweile sind diese 
Runden von Intelektuellen 
verschwunden», sagt Paul 
Seaman. «Obwohl es in 
unserer digitalen Zeit wich-
tiger denn je ist, direkt mit-
einander zu diskutieren.» 
Deshalb gründete er mit 

Gleichgesinnten den «Zurich 
Salon», der sich regelmässig 
im «Blue Monkey» trifft. 
Erstmals am 27. März zum 
Thema «Neuroscience». 
«Willkommen sind alle, die 
gerne kontrovers in Englisch 
diskutieren. Falsche Meinun-
gen gibt es nicht.»� gpr

� www.zurichsalon.org

REVIVAL → Die Gruppe «Zurich Salon» will 
die Diskussionskultur in der Stadt neu etablieren.

Damit sich Gäste wohl fühlen  
Das rote Tram im Limmattal.

Zürcher Tradition  
Zeichnung einer 
Salonrunde.

Auch Velofahrer wollen «verkehren»

Anzeige

«Wichtiger denn je»  
Paul Seaman ruft 
zur Debatte auf.

«Mit dem Velo 
nicht horizontal 

vergnügen»  
Der Strichplatz in 
Altstetten ist eine 

velofreie Zone.


